
Erste Periode. Vom Ende des 4. Jh. bis 843. 175

Schlacht bei Adrianopel; Valens f.
395 Die Westgoten werden von Alarich geeinigt. Sein

Angriff auf Ostrom, alsdann auf Italien.
Entscheidungslose Schlacht bei Pollentia zwischen

Alarich und Stilicho.

Sieg Stilichos bei Fäsulä über Radagais.
Stilicho bei Honorius verleumdet und ermordet.

Die Alanen, Sweben und Vandalen in Spanien.
410 Plünderung Roms durch Alarich. Er stirbt bei

Cosenza.
419 Wal ja gründet das Westgotenreich von Tolosa.
429 Gaiserich gründet das Vandalenreich in Afrika; Haupt¬

stadt Karthago.
Aetius vernichtet mit Hilfe der Hunnen das Bur-

gundenreich Gundahars; Entstehen eines neuen
Burgundenreiches in Savoyen und im Rhonegebiet,

seit etwa 450 Gründung der angelsächsischen Reiche in Britannien.
451 Schlacht auf den katalaunischen Feldern bei Troyes.

Attila bricht in Italien ein, zerstört Aquileja (Grün
düng Venedigs?).

Tod Attilas, Zerfall des Hannenreiches.
^Plünderung Roms durch Gaiserich. /.

476 Untergang des weströmischen Reiches (Romulus,
Augustulus) durch Odowakar.

Siege Theoderichs über Odowakar am Isonzo und bei
Verona. Das Ostgotenreich in Italien,

um 500 Theoderich d. Gr. König der Ostgoten. Seine innere
und auswärtige Politik scheitert.

Justinian I.

534 Belisar vernichtet das Vandalenreich (Gelimer).
555 Untergang des Ostgotenreiches (Badwila^ Teja) durch

Narses; Italien oströmische Provinz. -

568 Gründung des Langobardenreiches in Italien durch
Alboin; Hauptstadt Pavia.

Ursachen des Unterganges der germanischen Mittel¬
meerstaaten.

Ergebnisse der ostgermanischen Wanderung.


